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Daher ist es zu wünschen, dass sich
schon bald jemand findet, der dem hüb-
schen Schäferhund mit konsequenter Füh-
rung und Liebe ein neues Zuhause bietet.
Wenn Sie unserem Hübschen ein neues
Zuhause schenken wollen, rufen Sie uns
unter 07243-93612 an oder besuchen
Sie ihn doch einfach während unseren
Öffnungszeiten, samstags und sonntags
von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

Ausstellung der H0 Modellbahnanlage
Der Verein „Alb-
talmodulteam“
stellt seine An-
lage in der Bun-
keranlage im
Dammerstock,

Danzigerstr. 2, der Öffentlichkeit vor.

Am Sonntag, 28. Februar
werden von 10 bis 18 Uhr die Türen für
das Publikum geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 4.
März um 18:30 Uhr, laden wir alle passi-
ven und aktiven Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins ein. Die Versamm-
lung findet im Vereinsheim des Albtalm-
odulteams e.V. Danziger Str. 2 (Bunker),
Karlsruhe statt.
Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht der Vorstandschaft
- Bericht der Kassenprüfer
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung
- Wahlen
- Vereinsanlage
- Anträge
- Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 27. Februar
beim 1. Vorsitzenden Walter Lange
schriftlich eingereicht werden.

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Oasentage für Interessierte
im Kloster Lichtenthal, Baden-Baden
vom 13.-14. Februar
Nun - „Eigentlich bin ich ganz anders,
nur komme ich so selten dazu.“
(Ödon von Horvath).
Referentin wird die Geistliche Beirätin
des Diözesanverbandes Freiburg, Car-
men Schönemann, sein.
Infos und Anmeldung:
www.frauenbund-freiburg.de oder
Tel.: 0761-33733

Jehovas Zeugen

Aktionswoche
Sollten Sie diese Woche öfter als sonst
Zeugen Jehovas begegnen, könnte es
an dem Besuch von Rolf Lang und sei-
ner Frau Heidi liegen. Die beiden besu-
chen zweimal im Jahr die örtliche Ge-
meinde und laden mit den Gläubigen zu
einer praktischen Bibelbesprechung ein.
„Sind Gottes Wege wirklich gut für
uns?“ – das Thema des öffentlichen Vor-
trags. Es wird u. a. gezeigt, warum Got-
tes Wege anders sind. Rolf Lang wird
mit interessanten Bibeltexten erklären,
wie sich aber trotzdem das Leben nach
Gottes Wegen schon heute und auch
in der Zukunft gut auf jeden Einzelnen
auswirken kann.
Den 30-minütigen Vortrag können Sie
gern unverbindlich im Königreichssaal
(Kirchengebäude) der Zeugen Jehovas
(Eintritt ist frei, keine Kollekte) am Sonn-
tag, 7. Februar, um 10 Uhr anhören.
Ort: Königreichssaal in Ettlingen,

Im Ferning 45
Informationen zu Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf www.jw.org.

Weiterer Vortrag am Sonntag 7. Februar,
18 Uhr: Vertiefe Dein Verhältnis zu Gott
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (5/16)
Einladung aus Fère-Champenoise
Nachdem 2015 eine Delegation des Ge-
meinderats aus Fère-Champenoise mit
Bürgermeister Bruno Legrand Bruch-
hausen besuchte, ist nun zu Jahresbe-
ginn eine Einladung an den Bruchhau-
sener Ortschaftsrat zum Gegenbesuch
ausgesprochen worden.
Eine Delegation unseres Ortschafts-
rates wird vom 27. bis 29. Mai 2016
unsere Partnergemeinde am Rande
der Champagne besuchen und so die
seit nunmehr 54 Jahren bestehende
deutsch-französische Freundschaft auf
der Rathausebene pflegen und festigen.
In diesem Zusammenhang will ich gerne
nochmals an das traditionelle Angebot
unseres Komitees bezüglich eines Ju-
gendaustausches erinnern.
Auskünfte erteilt das Rathaus unter der
Telefon-Nummer 9211.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Die kleine Statistik zum Jahresanfang
Zum Jahresende 2015 wurden 5065 Be-
wohner mit Hauptwohnsitz in Bruchhau-
sen gezählt:
männlich: 2507
weiblich: 2558
deutsche Staatsangehörigkeit: 4703
ausländische Staatsangehörige: 362

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 7.02. ist die ortsgeschicht-
liche Ausstellung im Rathaus Bruchhau-
sen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Hundetütenstation Landstraße/
Fère-Champenoise-Straße wird
zweckentfremdet genutzt
Das Stadtbauamt - Baubetriebshof - hat
uns darauf hingewiesen, dass die Hunde-
tütenstation Landstraße/Ecke Fère-Cham-
penoise-Straße zweckentfremdet genutzt
wird. In und vor der Hundestation wurden
jetzt zweimal hintereinander Beutel abge-
legt, die mit Sand und Erde gefüllt waren.
Wir bitten, dies zu unterlassen.
Bei Beobachtungen und Hinweisen
können Sie sich an die Ortsverwaltung
Bruchhausen wenden.

Veranstaltungshinweise
Skat
Es werden noch dringend weitere Skat-
spielergesucht. An jedem zweiten Diens-
tag trifft man sich um 14 Uhr im seniorTreff
im Rathaus Bruchhausen. Interessenten
melden sich bitte telefonisch unter der
Rufnummer 99520 oder kommen am 16.
Februar um 14 Uhr zur nächsten Runde
ins Rathaus.
Veranstaltungstermine
Montag, 8. Februar
14 Uhr Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 9. Februar
9 Uhr Sturzprävention
Mittwoch, 10. Februar
14:30 Uhr Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 11. Februar
9:30 Uhr Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde
Stufen des Lebens –
Farbe kommt in dein Leben
Dunkles und Helles – beides gehört zu
unserem Leben. Vier neutestamentliche
Geschichten zeigen, wie durch Begeg-
nungen zwischen Menschen und mit Je-
sus das Leben bunter wird.
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Unser Gemeindeglied Eva Reppenhagen
bietet vom 22. Februar bis 14. März ei-
nen „Glaubenskurs“ aus der Reihe Stu-
fen des Lebens an. Jeweils montags um
20 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, um eine gute Gesprächsat-
mosphäre im Stuhlkreis zu ermöglichen.
Anmeldung an:
stufendeslebens-ettlingen@gmx.de oder
9390499 (AB, Frau Benoit). Um einen
Unkostenbeitrag von 5 Euro wird ge-
beten.

Hallo, hier schreibt euch wieder euer
Sonnenblümchen!
Am 22. Januar versammelten sich alle
Kinder im Turnraum des Kindergartens.
Sie freuten sich auf Besuch von der
Feuerwehr. Aber keine Angst, es hatte
nicht gebrannt. Thomas Philipp, Kassier
und Stefan Gries, zweiter stellvertretender
Abteilungskommandant der freiwilligen
Feuerwehr Bruchhausen kamen mit einer
dicken Spende in Höhe von 300 € für
Anschaffungen des neuen Kindergartens.
Natürlich wurden die drei musikalisch
mit unserem Begrüßungslied in Empfang
genommen. Dann sangen die Kinder ein
eigens auf diesen Anlass abgestimmtes
Lied: „Heut ist ein Tag, an dem ich danken
kann“, bevor die Gäste noch mit unserem
Abschlusslied verabschiedet wurden. Ich
glaube die Beiden haben sich sehr über
unsere Lieder gefreut. Bis hoffentlich zum
nächsten Jahr liebe Feuerwehrleute! Dann
in unserem neuen Domizil.
Vielen tausend Dank an die freiwillige
Feuerwehr Ettlingen-Bruchhausen, daß
ihr uns immer so toll an St. Martin be-
wirtet und uns jedes Jahr so großzügig
bedenkt!
Bis bald, euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten St. Michael,
Frühlingstr. 5 ∙ Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.kath-ettlingen-land.de

TV 05 Bruchhausen e.V.
Angelika und Gerald Bauer mit der

Ehrenmedaille ausgezeichnet

Im Rahmen der Sportlerehrung, die am
22. Januar in der Stadthalle stattfand,
wurden auch vier Ehrenamtliche mit der
Ehrenmedaille der Stadt Ettlingen aus-

gezeichnet. Aus dem Bereich Sport gab
es die Ehrenmedaille der Stadt über-
reicht von Oberbürgermeister Johannes
Arnold an die Trainer und Macher der
Judoabteilung des TV 05 Bruchhausen
Angelika und Gerald Bauer. Ehrenamt
bedeutet: eine Aufgabe zu überneh-
men, Verbindungen zu schaffen, und es
bedeutet auch Gemeinschaft. Deshalb
ist Ehrenamt nicht nur ein Gewinn für
andere, sondern auch immer für sich
selbst. Schon bald nach der Gründung
der Judoabteilung des TV 05 Bruchhau-
sen durch Gerald Bauer im Jahr 1985
führte die konzentrierte Nachwuchsar-
beit zu Erfolgen bei Turnieren und Meis-
terschaften.
An vier Trainingseinheiten pro Woche
unterrichten Angelika und Gerald Bauer
seit inzwischen über 30 Jahren die Ju-
gend sowie die Erwachsenen im Judo
Kampftraining und Breitensport. Darüber
hinaus begleiten Sie an ca. 40 Wochen-
enden pro Jahr die Sportler bei Turnie-
ren. Zusätzlich sind Sie für die Öffent-
lichkeitsarbeit des Vereins zuständig“.
1991 kam Angelika Bauer als Trainerin
hinzu. Sie verwaltet u.a. alle Judopässe
der Abteilung und kümmert sich um die
gesamte Beitrags- sowie Übungsleiter-
vergütungsverwaltung. Die Erfolge der
Jugend auf Kreis-, Landes-, und Bun-
desebene erklären sich vor allem „aus
der Judo-Begeisterung von Ihnen bei-
den“, so Arnold. Besonders zu erwäh-
nen ist, dass Sie in Philippsburg woh-
nen und somit für jedes Training und
jeden Wettkampf eine lange Fahrzeit
auf sich nehmen und einen großen Teil
Ihrer Freizeit dafür aufbringen. Im Juli
2015 wurden beide mit der Ehrennadel
des Landes Baden- Württemberg aus-
gezeichnet“. Im Dezember beim Bunten
Abend des TV 05 Bruchhausen noch zu
Ehrenmitgliedern ernannt.
Herzlichen Glückwunsch.

Erfolgreiche Judoka
bei der Sportlerehrung
Ein abwechslungsreiches Programm
gab der Sportlerehrung einen würdigen
Rahmen. Für ihre Erfolge im Jahr 2015
wurden auch Sportler der Judoabteilung
des TV 05 geehrt.
Die Urkunde in Bronze erhielt, Patricia
Bauer Badische Meisterin der U 21 und
für den 5. Platz bei der Süddeutschen
Meisterschaft der U 21. Cedric Kunz 2.
Platz Badische Meisterschaft der U 21
und 5. Platz Süddeutsche Meisterschaft
der U 21. Franka Detemple 1. Platz Ba-
dische Meisterschaft der Frauen. Emily
Merz für den 1. Platz Badische Meister-
schaft der U 12. Lukas Kiefer 1. Platz
Badische Meisterschaft der U 12.
Sara Kippler 3. Platz Baden Württem-
bergische Meisterschaft der U 15.
Steffen Schoel 3. Platz Baden Württem-
bergische Meisterschaft der U 15.
Nele Kappenberger 7. Platz
Süddeutsche Meisterschaft der U 15.

Die Urkunde in Silber bekam: Hannah
Frey für den 2. Platz bei der Süddeutschen
Mannschaftsmeisterschaft der U 15.
Herzlichen Glückwunsch.

Abt. Judo

Ehrenmedaille der Stadt Ettlingen
für Angelika & Gerald Bauer
Für herausragende Leistungen im Ehren-
amt wurden Angelika und Gerald Bauer
von der Stadt Ettlingen ausgezeichnet.
Als Trainer und Übungsleiter leiten bei-
de seit über 30 Jahren die Geschicke
der Judoabteilung beim TV05. Und dies
über die Grenzen hinaus erfolgreich! Ein
Beweis dafür ist die umfangreiche Po-
kalsammlung beim TV05.
Angelika ist zusätzlich Beitragskas-
sier und treibende Kraft im Sportwart-
team. Gerald unterstützt im Hintergrund
selbstlos und
unermüdlich den TV05 mit Artikeln für
das Amtsblatt/BNN und sonstige Pres-
seorgane. Ohne die beiden wäre die
Judo Jugendarbeit nicht denkbar. Aus
diesen Gründen schließt sich der Vor-
stand und Verwaltung des TV05 den
Gratulanten an, verbunden mit der Hoff-
nung, dass beide noch recht lange ihre
aktive Karriere beim TV05 fortsetzen!

SC 88 Bruchhausen
Narrenbaumstellen
der Froschbacher Moorteufel
Am Freitag, 29. Jan. haben die Frosch-
bacher Moorteufel in Bruchhausen die
närrische 5. Jahreszeit mit dem Stel-
len des Narrenbaumes eingeläutet. Mit
Manneskraft und Unterstützung der
Zimmerei Holzbau Jilg haben wir um
19.11 Uhr mit musikalischer Begleitung
durch die HöllenGuggis unseren Nar-
renbaum am Froschbrunnen aufgestellt.
Anschließend wurden unsere neuen Mit-
glieder getauft und herzlich in unserer
Mitte willkommen geheißen. Wir freuen
uns gemeinsam auf eine glückselig, die-
ses Jahr leider kurze Fasenacht und be-
danken uns schon jetzt bei allen Helfern
und Unterstützern.

Hemdglonkern
am Schmutzigen Donnerstag
Wie jedes Jahr wollen wir am Schmut-
zigen Donnerstagmorgen früh das Dorf
wecken und die heiße Phase der Stra-
ßenfasenacht beginnen. Wir treffen uns
um 5:30 Uhr in der Uhlandstraße 3 und
wollen im Nachthemd mit allem was
Krach und Radau macht unser Dorf auf
die kommenden tollen Tage einstimmen.
Hierzu sind auch herzlich alle Froschba-
cher, die Lust an der Fasnacht haben,
eingeladen, um mit uns durchs Dorf zu
laufen. Nur keine Hemmungen – probiert
es doch einfach mal aus !!! Am Vormit-
tag werden wir die Kinder im Kinder-
garten überraschen und anschließend
bei der Ortsverwaltung im Rathaus die
Macht übernehmen.
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Altpapiersammlung
Am Samstag, den 13. Februar werden
wir wieder eine Altpapiersammlung
durchführen, bitte stellen Sie das Papier
an den Straßenrand von LKW befahr-
baren Straßen. Die Abholung erfolgt ab
8:30 Uhr. Bitte machen Sie die Kisten
nicht so schwer.

Italien-Reise
Auf vielfachen Wunsch werden wir 2016
eine Italienreise für alle Mitglieder sowie
auch für Nichtmitglieder durchführen.
Die Fahrt findet statt vom 13. bis 26.
Mai. Unterbringung im Hotel mit Vollpen-
sion mit Menüwahl, Getränke am Tisch,
Sonnenliege und Sonnenschirm sowie
Fahrt im Reisebus inbegriffen. Das Hotel
in Bellaria Nähe Rimini liegt direkt am
Strand, ebenso ist der Weg in die Stadt
nicht weit, einen Ausflug nach St. Mari-
no werden wir auch durchführen. Preis
und genaue Ausschreibung können Sie
erhalten unter 07243 90731.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 23. Februar, findet um
20 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim des HCB statt.
Über eine zahlreiche Teilnahme der pas-
siven und aktiven Mitglieder würde sich
der Verein sehr freuen. Für einen kleinen
Imbiss und Erfrischungen ist gesorgt.
Die Tagesordnung wird folgende Punkte
beinhalten:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte:

∙ Geschäftsführender Vorstand
∙ Schriftführer
∙ Hauptkassier
∙ Kassenprüfer
∙ Dirigent

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des geschäftsführenden

Vorstands
6. Neuwahlen / Teilwahlen
6. Anträge der Mitglieder
7. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder können bis 20.
Februar schriftlich bei Oliver Seibold,
Luitfriedstr.23, 76275 Ettlingen (oliver-
hcb@web.de) eingereicht werden.

Musikverein Bruchhausen
„Die Wasserpfeifen“ sorgen bei
WCC/HWK-Sitzung für Stimmung
Am 31.01. umrahmte unsere Sitzungs-
kapelle „Die Wasserpfeifen“ die Gemein-
schaftssitzung von WCC und HWK in der
Schlossgartenhalle. Seit 18 Jahren gibt
es nun schon diese Veranstaltung und
fast genau solange ist der Musikverein
dabei. So leisten auch wir einen wertvol-
len Beitrag zum Miteinander behinderter
und nichtbehinderter Menschen.

Getreu dem Motto „49 und eine Nacht
- der Wasen und die HWK orientalisch
lacht!“ heizte man vor und während der
Prunksitzung kräftig ein und als musika-
lische Begleitung bei Ein- und Ausmär-
schen trugen auch wir unser Scherflein
zum Gelingen der beiden Sitzungen bei.

Auch in diesem Jahr gab es wieder ein
dickes Lob für unseren musikalischen
Einsatz und es hat wieder suuuuuper viel
Spaß gemacht, die Sitzung musikalisch
zu umrahmen. Wir freuen uns schon aufs
nächste Jahr, wenn wir wieder sagen kön-
nen: „Fasching, Fasnet, Karneval - die
Froscher die sind überall“. Helau!

Musikprobe…
… immer donnerstags im Vereinsheim
Awwer HALT!!! Diesmol net.
Sisch widder de „Schmutzige“.
Isch des net nett?
Geht uff Fasching un doobt eich aus,
denn die nächschte Prob
steht widder bald ins Haus.
Dann geht’s widder los
mit em neie Sommerprogramm,
dass ma uns a in diesem Johr
widder heere kann.
Narri, Narro an alle Leid
die Froschbacher wünsche
e scheene Faschingszeit!

Musikprobe…
… Jugendorchester immer dienstags
im Vereinsheim.
Awwer HALT!!!
Auch die Jugend hat mol frei
Und des isch am
„Faschingsdienschdag“ a net einerlei.
Erholt eich gut in de Faschingsferie,
denn de Roland wartet schon mit neue
„Flötetöne“.
Mit neue Liedern und annere Krachern,
die unserer Jugend Freude machen.
Alaaf, Helau und Horrido
Nach de Ferien sin wir dann
a widder do.

MVB im Internet
Fasching, Fasnet, Karneval und vieles
mehr finden Sie unter
www.mv-bruchhausen.de

Info an alle Mitglieder:
Ehrungsmatinée am Sonntag, den 21.
Februar ab 11.00 Uhr im Vereinsheim
Bruchhausen mit musikalischer Um-
rahmung. Der GVE freut sich auf Euer
Kommen!

Aktuelles:
Die Vorbereitungen auf das nächste
Konzert haben begonnen. Lust mitzu-
machen? Sehr gerne!

Probenzeiten:
Männerchor: I. d. R. jeden ersten Mon-
tag im Monat, 20 - 21 Uhr.
Chor InTone: Dienstags, 20 - 21:30 Uhr.
Anschließend jeweils geselliges Beisam-
mensein.

Weitere Termin-Vorschau:
24. April: Auftritt bei Konfirmation der

Luthergemeinde
7./8. Mai: GVE Spargelfest
9. Juli: Landesmusikfestival

in Ettlingen

Mehr Infos & Kontakt:
www.gve-bruchhausen.de

73. Jahreshauptversammlung
Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild konnte zur Hauptversammlung am
29. Januar zahlreiche Gäste begrüßen.
Neben dem Kommandanten der Feu-
erwehr Ettlingen, Martin Knaus, konnte
er den Altersobmann der Gesamtwehr,
Klaus Schosser, begrüßen. Ebenso war
die Kommunalpolitik zahlreich vertreten:
der stellvertretende Ortsvorsteher Heinz
Peters sowie Gemeinderat Dr. Albrecht
Ditzinger sowie Ortschaftsrat Hans-Joa-
chim Baum. Ebenfalls waren die beiden
örtlichen Vertreter der Notfallseelsorge
Einheit Karlsruhe, Beate Klein und Mar-
tin Gerhardt, anwesend.
Im Tätigkeitsbericht des Abteilungs-
kommandanten berichtete Haunschild
über 25 Einsätzen der Abteilungswehr,
was einen etwas rückläufigen Trend
zeigt. Einsatzschwerpunkte waren im
Jahr 2015 die Brandeinsätze. Positiv
entwickelt sich, die Tagesverfügbarkeit
der Abteilungswehr.
Die Einsatzabteilung konnte 2015 29
Übungen durchführen, davon drei ge-
meinsam mit dem Löschzug Tal (die
Wehren Ettlingenweier, Oberweier und
Bruchhausen). Der Abteilungsausschuss
tagte sechs Mal. Die Mitglieder des Ge-
fahrgutzuges Landkreis Karlsruhe Süd,
der in Ettlingen stationiert ist und aus
den Abteilungen Ettlingen, Bruchhausen
und den Feuerwehren Rheinstetten und
Malsch besteht, haben an zahlreichen
Übungen und Führungsbesprechungen
teilgenommen. Im Rahmen seiner Tätig-
keit war der Abteilungskommandant bei
vielen überörtlichen sowie kommunalen
Terminen zugegen, um die Interessen
der Feuerwehr Bruchhausen zu vertre-
ten. Zahlreiche Kameraden haben an
Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen
teilgenommen. Des Weiteren berichtete
Haunschild zum Beispiel über einheitli-
che Werbekampagnen für die Feuerwehr
Ettlingen, gleichermaßen für alle Orts-
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teile, was eine optimalere Integration
der Ortsteilwehren in die Gesamtwehr
forcieren würde. Ebenso wurden einige
organisatorische Themen diskutiert.
In Bruchhausen versteht man es auch,
die Einsatzkräfte zu motivieren, wie der
ausführliche Bericht des Schriftführers
Wilfried Maier eindrucksvoll zeigt.
Er berichtete über die geselligen Höhe-
punkte, wie zum Beispiel das Flamm-
kuchenessen, das schon seit Jahren
gemeinsam mit dem Feuerwehrförder-
verein „die Feuerfrösche e.V.“ durchge-
führt wird. Ebenso wurde durch den För-
derverein erstmals ein Pulled-Pork-Essen
„all you can eat“ aus dem Smokergrill
veranstaltet. Das traditionelle Spätsom-
merfest war ebenfalls wieder ein Erfolg.
Danach konnte Kassier Thomas Phil-
ipp von einem zufriedenstellenden Kas-
senstand berichten, auch wenn sie mit
einem Minus abgeschlossen hat. Kas-
senprüferin Monika Kleinhans und Kas-
senprüfer Markus Zimmermann konnten
eine korrekte Buchführung bescheinigen.
Die beiden Kassenprüfer konnten bei den
Wahlen im Amt bestätigt werden.
Die Jugendfeuerwehr berichtete über
zahlreiche aktive Übungsabende. Die
Jugendfeuerwehr Bruchhausen besteht
zurzeit aus 16 Jugendlichen Mädchen
und Jungs, wobei 3 Kameradinnen und
Kameraden in die Einsatzabteilung ge-
wechselt haben. Die Jugendsprecherin
Eileen Kleinhans konnte über viele Ver-
anstaltungen und Aktivitäten der Flori-
ansjünger berichten. Der Obmann der
Altersabteilung, Klaus Schosser, konnte
gleichfalls über einige kameradschaft-
liche Aktivitäten berichten und stellte
nochmals heraus, dass in Bruchhausen
die Alterskameraden voll in die Aktivitä-
ten der Einsatzabteilung integriert sind.
Der Notfallseelsorger Martin Gerhardt
berichteten ebenfalls ausführlich über
die Einsatztätigkeiten im abgelaufen
Jahr. Sie waren 14 Mal im Einsatz. Diese
interessanten Berichte zeigen den ge-
nerationsübergreifenden Gemeinschafts-
sinn der Feuerwehr in Bruchhausen.
Bei den Grußworten konnte der Kom-
mandant Martin Knaus die sehr guten
Leistungen der Abteilung Bruchhausen
bestätigen. Im Rahmen seiner Grußwor-
te konnte er Isabelle Maier und Eileen
Kleinhans zur Feuerwehrfrau, Jonas
Speck zum Feuerwehrmann befördern.

Des Weiteren bekam der Kamerad Pat-
ric Otto die Verdienstmedaille der Stadt
Ettlingen in Bronze für 15 Jahre Dienst
bei der Feuerwehr.

Der stellvertretende Ortsvorsteher Heinz
Peters bedankte sich, auch im Namen
der Bürger, bei der Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehr für die ge-
leistete Arbeit und würdigte den Einsatz.
Gemeinderatsmitglied Dr. Ditzinger be-
dankte sich ebenfalls für die geleistete
Arbeit und freute sich über die über-
durchschnittliche Jungendarbeit bei der
Feuerwehr Bruchhausen. Am Anschuss
der Grußworte konnte der Vorsitzende
des Feuerwehrfördervereins in Bruch-
hausen „die Feuerfrösche“ Matthias
Speck wieder einen Beitrag zur Ver-
besserung der technischen Ausstattung
leisten. In diesem Jahr wurde ein Gut-
schein für die Beschaffung einer Wär-
mebildkamera an den Kommandanten
Knaus und Abteilungskommandanten
Haunschild übergeben.
Zum Schluss bedankte sich der Ab-
teilungskommandant bei allen für die
Spenden und Geschenke sowie für die
überaus löblichen Worte der Gäste.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
20. Feb., 20 Uhr
Liebes Vereinsmitglied, hiermit laden
wir herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung 2016 ein.
Ort: Vereinsheim,
Samstag, 20. Feb., 20 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den

Vorsitzenden Elmar Pedajas
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der

Jahreshauptversammlung von 2015
4. Jahresbericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Zuchtwarts
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht des Übungswarts
8. Bericht des Jugendwarts
9. Bericht des Kassenwarts

10. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung der Vorstandschaft

11. Ehrungen
Wahl von 2 Wahlleitern

12. Wahl des Vorsitzenden
13. Wahl des Zuchtwarts
14. Wahl des Schriftführers
15. Wahl des Kassenwarts
16. Wahl eines Kassenprüfers
17. Verschiedenes

Gewerbeverein

Senioren Winterzauber
Es ist wieder soweit. Am Freitag, 12.
Februar um 15 Uhr findet der Senio-
ren Winterzauber des Gewerbevereins
Bruchhausen im Evang. Gemeindezent-
rum Bruchhausen statt. Hier in der Meis-
tersingerstr. 1-3 sind alle Bruchhausener
Senioren/Innen herzlich willkommen. Sie
werden wieder in bewährter Weise vom
Montagschor des Gesangvereins Edel-

weiß unterhalten und diesmal auch von
der Musikschule Forum Musicum..
Selbstverständlich wird während der ge-
samten Feier auch für Ihr leibliches Wohl
gesorgt.

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Dienstag, 9.
Februar, geschlossen.

Luthergemeinde
Stufen des Lebens –
Farbe kommt in dein Leben
Dunkles und Helles – beides gehört zu
unserem Leben. Vier neutestamentliche
Geschichten zeigen, wie durch Begeg-
nungen zwischen Menschen und mit Je-
sus das Leben bunter wird.
Unser Gemeindeglied Eva Reppenhagen
bietet vom 22. Februar bis 14. März ei-
nen „Glaubenskurs“ aus der Reihe Stu-
fen des Lebens an. Jeweils montags um
20 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, um eine gute Gesprächsat-
mosphäre im Stuhlkreis zu ermöglichen.
Anmeldung an: stufendeslebens-ettlin-
gen@gmx.de oder 9390499 (AB, Frau
Benoit). Um einen Unkostenbeitrag von
5 Euro wird gebeten.

Zum monatlichen Stammtisch am Don-
nerstag, 4. Februar um 19 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.



Nummer 5
Donnerstag, 4. Februar 2016 43

Fußballverein Ettlingenweier

Auf geht’s zum Kinderfasching in die
Bürgerhalle Ettlingenweier !!!
Prinzessinnen, Biene Maja, Piraten, Indi-
aner, Cowboys und der ganze Narensa-
men! Am Faschingssonntag (07.02.2016)
um 14:00 Uhr steigt in der Bürgerhalle
Ettlingenweier unser allseits bekannter
und beliebter Kinderfasching. Die Kapelle
„Les Trois“ hat sich wieder tolle Spiele
ausgedacht. Für Mama, Papa, Oma, Opa
und alle anderen Besucher steht unsere
Küchenmannschaft zur Bewirtung bereit,
natürlich gibt es auch Kaffee und Ku-
chen, alles zu erschwinglichen Preisen.
Beginn 14 Uhr, Einlass ab 13:30 Uhr.
Eintritt 2 Euro,

AH-Ski- und Wanderausflug Januar 2016
Zum 21. Mal ging unser traditioneller
Ski- und Wanderausflug ins schöne
Pinzgau nach Stuhlfelden zum Flatscher.
Für die Skifahrer waren es beste Pisten-
bedingungen in den Skigebieten Ger-
los Platte und Hollersbach/Pass Thurn.
Bei blauem Himmel an dreieinhalb von
vier Tagen herrschte Traumwander- und
Traumskiwetter. Kaiserwetter wäre eine
Stufe zu wenig ausgedrückt, so dass
ab sofort über dem Kaiserwetter das
Norbertwetter steht. Wie ihr ja wisst, da
wo Norbert Ski fährt, scheint die Sonne.
Die Wanderer erfüllten ihr Pflichtpro-
gramm und am Samstag vergrößerte
sich sogar deutlich die Gruppe, um in
Zell am See eine schöne kleine Stadtbe-
sichtigung zu machen und gemütlich am
verschneiten See entlang zu spazieren.
Es war alles in allem rundum wieder für
alle ein gelungener Ausflug.
Danke an Organisator Norbert, an un-
seren zuverlässigen Busfahrer Joschi,
Straßenfestchef Alex K., Schinkenspen-
der Horst G., an alle ungenannt bleiben
wollenden Spender, dem Team um Caro
und Siggie Egger und schließlich auch
an alle Teilnehmer für den reibungslosen
Ablauf.

AH-Wandergruppe in Zell am See

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Nur die Sechste musste fasten
Herren V Kreisklasse A, Staffel 2
9:2 gegen MTV Karlsruhe II
Heute mal ein kurzer Abend!
Nach dem langen Abend mit Endergeb-
nis 8:8 gegen Langensteinbach ging es
diesmal zum MTV Karlsruhe.

Der vermeintlich schwächere Gegner
zeigte jedoch bereits bei den Doppeln,
dass es nicht ganz so einfach werden
würde wie die Tabellenstatistik es viel-
leicht vermuten lassen könnte. In einem
hart umkämpften 5-Satz-Spiel konnte
unser 2er Doppel zu Beginn seine Klas-
se zeigen, die beiden folgenden Doppel
gingen klar an unsere Mannschaft. Un-
sere Nr. 1 Joachim Nass konnte sich
in einem packenden 5-Satz-Spiel knapp
gegen den starken Goldschmidt, einen
kompromisslosen Angriffsspieler, durch-
setzen und so stand es recht schnell
5:0. Etwas unglücklich ging das folgende
5-Satz-Spiel von Anton Fucik an Beierle
verloren, Armin Keller zeigte darauf sei-
ne ganze Routine in seinem sehr klaren
Sieg gegen Senger. Unser hinteres Paar-
kreuz konnte zwar knapp, aber dennoch
seine beiden Spiele gewinnen. Damit
bleibt Franz Hable in der Runde wei-
terhin ungeschlagen. Im zweiten Einsatz
von Goldschmidt konnte sich dieser nun
knapp in wieder 5 Sätzen gegen And-
reas Liebig durchsetzen, den Schluss-
punkt setzte darauf Joachim Nass gegen
Lemmer. Rein statistisch fehlt damit nur
noch 1 Sieg für den Aufstieg.
Joachim Naß (2.5), Andreas Liebig (1.5),
Armin Keller (1.5), Franz Hable (1.5), Dr.
Christian Plathow (1.5), Anton Fucik (0.5).

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
2:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut VIII
Der Schein trügt!
Wieder eine Mannschaft, in der jedes
Paarkreuz 130 bis 160 QTTR Punkte
mehr hat als die unsrigen. Umso höher
sind die Fast-Erfolge anzurechnen, die
in einem nackten Ergebnis nicht zu se-
hen sind. Die Bilanz der Doppel 1:2. In
der Kombination Ilg/Schade eine neue
Doppelpaarung für Dopple drei, die dem
favorisierten Dreier der Gegner standhal-
ten konnte. Die starke Nr. 1 der Neu-
reuter biss sich fast die Zähne aus am
Kampfeswillen von Gaby Schwan. Harald
Schade schaffte es gegen Kugel im vier-
ten Satz sogar zum dritten Mal bis 10:12,
bis die langen und kurzen Noppen ihn
niederzwangen. Unserer Nr. 1, Zehn Pei,
gelang dann sogar der Einzelpunkt in 3
kampfstarken Sätzen. Die tollen Spielzü-
ge und gelungenen Angriffe bereiteten
uns Spaß.
Zehn Pei (1.0), Dennis Ilg (0.5), Harald
Schade (0.5)

Schüler I Kreisklasse, Staffel 2
6:2gegenSG-EKSöllingen/TTCWöschb
Schüler wieder in der Erfolgsspur!
Nachdem unsere Schüler gegen den Ta-
bellenführer das erste Mal in der Runde
Lehrgeld bezahlen mussten, sind sie im
Heimspiel gegen den Tabellendritten der
Spielgemeinschaft aus EK Söllingen /
TTV Wöschbach wieder in die Erfolgs-
spur zurückgekehrt. Die Doppel verlie-
fen sehr unterschiedlich. So ging unser
Doppel 1 mit 0:3 von der Platte, dage-
gen sicherten Lukas und Tim Bönke mit
einem 3:0 Erfolg den Ausgleichspunkt.

Auch nach den Spielen des 1. Paarkreu-
zes stand die Partie noch ausgeglichen,
da Jonas Plathow sein Match souverän
gewann und Lukas Bönke leider im 5.
Satz mit 9:11 als Verlierer nur denkbar
knapp von der Platte musste. Trotzdem
schien seine Leistung seine Mannschafts-
kameraden zu beflügeln, denn ab da lief
es rund. Tim Bönke hatte wenig Mühe bei
seinem 3:0 Satzsieg, auch Jonas Lumpp
zeigte bei einem 1:2 Satzrückstand Ner-
venstärke und drehte ein schon verlo-
ren geglaubtes Spiel. Die Schlusspunkte
setzten dann wieder Jonas Plathow mit
einem letztlich ungefährdeten 5-Satz-Sieg
und Lukas Bönke, der bei seinem 1. Sieg
im vorderen Paarkreuz in der Rückrun-
de überhaupt keine Probleme mit seinem
Gegner hatte. Jetzt heißt es, gegen den
neuen drittplatzierten Neureut die Vize-
meisterschaft abzusichern.
Jonas Plathow (2.0), Lukas Bönke (1.5),
Tim Bönke (1.5), Jonas Lumpp (1.0).

Närrischer Jahrmarkt 7. Februar
Neben unserer traditionellen Faschings-
musik auf dem närrischen Jahrmarkt be-
teiligen wir uns dieses Jahr wieder mit
einem beheizten Zelt. Ab 12 Uhr laden
wir Sie zu Knoblauchbaguette, Bier, Cola
und Fanta ein. Des Weiteren können Sie
sich auch mit den bekannten Apres Ski
Getränken Almbusserl (warmer Amaretto
mit Sahne) und Heiße Witwe (warmer
Pflaumenschnaps mit Zimt und Sahne)
erwärmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hauptorchester
Nächste Probe: Freitag, 5. Februar,
20 Uhr im Vereinsheim.

Jugendorchester
Nächste Probe: Freitag, 5. Februar,
18:30 Uhr im Vereinsheim.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei
unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 524121

Prunksitzungen 2016
Am 23. und 30. Januar fanden die bei-
den Prunksitzungen der GroKaGe je-
weils vor ausverkauftem Publikum in der
Bürgerhalle Ettlingenweier statt.
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Nachdem alle Aktiven einmarschierten,
begrüßte Präsident Fritz Driesch die
Gäste und übergab dann das Wort an
das Prinzenpaar Jenny I. und Robin I.
Musikalisch untermalt wurde der Beginn
durch den Musikverein Ettlingenweier.
Danach übernahm Sitzungspräsidentin
Dagmar Landgraf-Heinz das Mikrofon
und stimmte schon auf den ersten tän-
zerischen Programmpunkt ein: die Kin-
dershow der Springbohnen, die mit ihrer
Tanzdarbietung wie immer entzückten.
Einen begeisternden, perfekten Tanz bo-
ten auch die Tanzmariechen Maren und
Fabienne. Viele weitere Tänze folgten
mit den Marschtänzen der Junioren- und
Prinzengarde, dem sportlichen Tanz der
Cheerleader sowie dem coolen Tanz der
Boygroup J4B. Premiere und eines der
Highlights der Prunksitzungen war der
Tanz des Prinzenpaares, der mit ruhi-
gem Walzer begann und schließlich mit
coolen Moves endete. Zwischendurch
wurde es traditionell, als die Bohneg-
ringel ihren Maskentanz aufführten. Die
Bohnegringel waren natürlich auch wie-
der mit ihrer Bohnegringelshow dabei,
bei der sie dieses Jahr den Fernsehgar-
ten ein wenig auf die Schippe nahmen.
Zwischendrein gab es Ehrungen und
tolle Büttenreden. In der Bütt zu sehen
waren Isolde Schneider, die als Frau im
knackigen Alter über das Älterwerden
berichtete, die zwei modernen Haus-
frauen Silke Driesch und Diana Grewe,
die sich sportlich betätigten und dabei
Interessantes über die Männerwelt zu
berichten hatten, sowie der junge Mann
aus Gringelbach Markus Dürrschnabel,
der über die Haartransplantation des
Vizepräsidenten bestens informiert war.
Sensationell waren wie immer die Weier-
mer Dorfschlappe. Die Gesangsgruppe
feiert in diesem Jahr 11-jähriges Beste-
hen und sang famos über das aktuelle
Geschehen, wie z.B. den Aufsteig des
FV Ettlingenweiers.
Im Anschluss wurde ordentlich ge-
schunkelt und der Showteil begann.
Dieser stand unter dem Motto Las Wei-
er, angelehnt an Las Vegas, unter dem
alle folgenden Darbietungen standen.
Der Tanz der Junioren „Magic Show“
entführte das Publikum in die Welt der
Zauberei. Weiter ging es musikalisch mit
Annika Heinzler und Sandra Jung in ei-
ner der Hochzeitskapellen. Die Feuer-
bohnen faszinierten mit ihrer tollen Tanz-
show „Hotel Venetian“ mit der sie ein
Stück Venedig nach Las Weier holten.
Weitere Tänze folgten mit der Prinzen-
garde, die mit tollen Kostümen die Welt
des Casinos darboten und dem Män-
nerballett, welches Hangover gekonnt
tänzerisch darstellte. Aufgelockert wur-
de das Programm mit einer super Ska-
te Comedy, bei der Tanja und Steffen
Ludvik mit Rollschuhen auf der Bühne
tanzten. Auch gesanglich ging es weiter:
Silke Driesch, Melanie Waldenmaier und
Sandra Rosema beigeisterten mit Hits
der 50er. Als Abschluss des Programms

traten die Freizeittänzer als Las Vegas
Showgirls auf, deren Kostüme und gra-
ziöser Tanz nochmal einen drauf setz-
ten. Im Anschluss kamen zum Finale alle
Akteure auf die Bühnen und feierten mit
dem Publikum. Nach dem Programm
wurde ordentlich weitergefeiert und zur
Musik der Band VIP getanzt.
Es waren zwei gelungene Veranstaltun-
gen. Die GroKaGe bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Beteiligten vor und
hinter der Bühne sowie bei allen Helfern.
Ein besonderer Dank geht an den Turn-
verein und an den Fußballverein Ettlin-
genweier, die die Bewirtung, den Aus-
schank und den Bardienst übernommen
haben sowie an den Musikverein, der
musikalisch das Programm einleitete.

Närrischer Jahrmarkt
Am So., 7. Februar, findet der Närri-
sche Jahrmarkt in der Rosenstraße in
Ettlingenweier statt. Um 11 Uhr beginnt
in der Kirche Ettlingenweier die Narren-
messe mit Pfarrer Dr. Roland Merz. Im
Anschluss ab 12 Uhr beginnt die Be-
wirtung der einzelnen Stände. Offizielle
Eröffnung und Beginn des Jahrmarkts
ist um 13 Uhr. Die GroKaGe freut sich
über Ihren Besuch!
Anbei die Auf- und Abbauzeiten für alle
Helfer:
So, 7. Feb. Aufbau ab 9 Uhr
Mo, 8. Feb. Abbau ab 9 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede hel-
fende Hand.

Hinweis für die Anwohner der Rosen-
straße: Während des Närrischen Jahr-
marktes ist das Parken und Passieren
der Rosenstraße nicht möglich.

Fastnachtsbeerdigung
Am Di, 9. Feb., findet die Fastnachtsbe-
erdigung statt. Treffpunkt ist um 19 Uhr
am Rathaus in Ettlingenweier. Mit einem
Trauerzug durchs Dorf geht es zu Bür-
gerhalle, wo die Fastnacht beerdigt wird.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im Februar:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste Mal am Do., 11. Febr., wie üb-
lich um 19 Uhr zu einem fröhlichen Sin-
gabend im Vereinsheim des Tischtennis-
vereins bei der Bürgerhalle. Jedermann,
der gerne singt, ist dazu herzlich ein-
geladen. Wenn jemand ein Instrument
spielt, bitte mitbringen.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 17. Febr., um 15 Uhr
ebenfalls im Vereinsheim des TTV. Ge-
spielt werden jeweils Karten- oder Brett-
spiele, was gerade beliebt. Skat wird
gerne gespielt, und vielleicht finden sich
auch vier Spieler für einen Schafbock?!

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist in der Zeit von
Freitag, 4. Februar, bis einschließlich
Dienstag, 9. Februar, geschlossen.
Danach gelten wieder die regelmäßigen
Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 8 - 11 Uhr und
Freitag 8 - 12 Uhr,
Mittwoch geschlossen.

VHS
O0990 Mützen häkeln,
nicht nur für Anfänger - ab 10 Jahren -
2 Abende, donnerstags, 18. und 25.
Februar, 18 - 20:30 Uhr, Grundschule
Oberweier, Raum 11, EG, Zugang über
den Schulhof/Hinterseite von der Sach-
senstraße bzw. Schönreuthstraße
Mützen sind seit „ Boshi“ wieder in aller
Munde, bzw. auf jedem Kopf. In diesem
Kurs werden Sie Ihre eigene Mütze häkeln.
Vorkenntnisse sind keine erforderlich.
Wolle kann im Kurs erworben werden,
ca. 8 bis 12 €, je nach Modell. Nadeln
können gestellt werden. Bitte geben
Sie Ihre Material- und Farbwünsche vor
Kursbeginn an die Kursleiterin per Mail
weiter: tinepr@web.de

O0992 Demenz/Alzheimer -
Eine Krankheit? Vergiss es !-
Dienstag, 1. März, 18 - 19:30 Uhr
Grundschule, Raum 11, EG, Zugang
über den Schulhof/Hinterseite von der
Sachsenstraße bzw. Schönreuthstraße
Das Thema Demenz/Alzheimer verunsi-
chert viele, wird doch jede normale Ver-
gesslichkeit gerne in diese Schublade
gesteckt. Somit ist Demenz/Alzheimer für
viele Menschen ein Synonym, dem man
hilflos ausgeliefert ist und dass Ängste
mobilisiert. Der Vortrag befasst sich mit
Hintergründen über die Entstehung der
Symptome, der Ursachen und möglichen
Vermeidungsstrategien. Die Kosten für
das Vortragsskript von 3 € werden im
Kurs erhoben.
Telefonische Anmeldung:
07243- 101-483 bzw. 101- 484
www.vhs-ettlingen.de @Ettlingen.de

Luthergemeinde

Stufen des Lebens –
Farbe kommt in dein Leben
Dunkles und Helles – beides gehört zu
unserem Leben. Vier neutestamentliche
Geschichten zeigen, wie durch Begeg-
nungen zwischen Menschen und mit Je-
sus das Leben bunter wird.
Unser Gemeindeglied Eva Reppenhagen
bietet vom 22. Februar bis 14. März ei-
nen „Glaubenskurs“ aus der Reihe Stu-
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fen des Lebens an. Jeweils montags um
20 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, um eine gute Gesprächsat-
mosphäre im Stuhlkreis zu ermöglichen.

Anmeldung an:
stufendeslebens-ettlingen@gmx.de oder
9390499 (AB, Frau Benoit).
Um einen Unkostenbeitrag von 5 Euro
wird gebeten.

CDU-Ortsverband
Zusammen mit dem Ortsverband Ettlin-
genweier veranstaltet der CDU Ortsver-
band Oberweier am Freitag, 5. Februar, ei-
nen Abend zum Thema Flüchtlingskrise.
Neben unserer Landtagskandidatin
Christine Neumann wird auch unser
Abgeordneter des Bundestages Axel E.
Fischer im Wendelinsaal in Oberweier zu
dem aktuellen Thema Stellung nehmen.
Interessierte Bügerinnen und Bürger
sind hierzu herzlich eingeladen.

Zum monatlichen Stammtisch am Don-
nerstag, 4. Februar um 19 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.

Musikverein Oberweier
MVO Hauptversammlung
am Samstag, 12. März
Am Samstag, 12. März, 19.30 Uhr, hält
der Musikverein Oberweier seine Jah-
reshauptversammlung in der Waldsaum-
halle in Oberweier ab.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung durch den

1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Musikervorstandes
7. Bericht der Jugendleiterin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Verwaltung

10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen des Vorstandes und der

Kassenprüfer
12. Verschiedenes/Anträge

Anträge und Anregungen sind dem 1.
Vorsitzenden, Gereon Seemann, bitte
spätestens 1 Woche vor der Hauptver-
sammlung schriftlich einzureichen.

Später gestellte Anträge werden erst
in der darauf folgenden Mitgliederver-
sammlung behandelt.

Nachruf
Die Feuerwehrabteilung Oberweier
trauert um ihren Alterskameraden

Lothar Mischke.
Er verstarb im 82. Lebensjahr. Lothar
Mischke war seit dem Jahr 1971 ak-
tiv in der Feuerwehr tätig. Von 1980
bis 1992 hatte er das Amt des Kas-
siers inne. Im Jahre 1998 ist er in
die Altersmannschaft übernommen
worden. Seine freundliche, kamerad-
schaftliche Art und seine Einsatzbe-
reitschaft für die Feuerwehr waren
vorbildlich. Lothar Mischke wird uns
stets in guter Erinnerung bleiben, un-
ser ganzes Mitgefühl gilt seiner Fa-
milie. Wir haben unseren Kameraden
Lothar Mischke am vergangenen Frei-
tag auf seinem letzten Weg begleitet.

Schnittkurs
Der Obst-und Gartenbauverein Ober-
weier führt am Samstag, 20. Februar,
einen Schnittkurs für Obstbäume und
Beerensträucher durch. Hierbei wird der
sogenannte Erhaltungsschnitt gezeigt.
Hierbei wird überaltertes Holz entfernt
und so das Gehölz zu neuem Austrieb
angeregt.
Beginn des Kurses ist um 14 Uhr. Treff-
punkt ist die verlängerte Etogesstraße
beim Parkplatz des dortigen Kinder-
spielplatzes. Sollte noch Zeit sein, wird
im dort befindlichen Vereinsgarten der
sogenannte Pflanzschnitt gezeigt. Hier-
bei erhält der Baum seine spätere Form,
z.B. pyramidaler Aufbau oder Hohl-
oder Tellerkrone. Des Weiteren wird dort
der richtige Schnitt von Brombeeren,
Herbst- und Sommerhimbeeren, roten
und schwarzen Johannisbeeren gezeigt.
Der Kurs wird bei jedem zumutbaren
Wetter durchgeführt - ansonsten eine
Woche später.

Jahreshauptversammlung 2016
Zur Jahreshauptversammlung am 28.
Januar konnte der 1. Vorsitzende Ste-
phan Andretzky den stellvertretenden
Ortsvorsteher Dr. Jörg Schneider, den
Ehrenvorsitzenden Franz Geiger, die
ARGE Vorsitzende Marie-Luise Fischer
sowie Mitglieder und Ehrenmitglieder
begrüßen.
Nach der anschließenden Totenehrung
und des besonderen Gedenken an un-
seren erst vor zwei Wochen verstorbe-
nen Kameraden Lothar Mischke, der 56

Jahre Mitglied im Verein war, berichtete
der 1. Vorsitzende Stephan Andretz-
ky von den Aktivitäten des Vereins im
vergangenen Jahr wie vom jährlichen
Vereinsschießen in Schwann, dem Mai-
baum holen im Oberweirer Wald, sowie
die Durchführung der Pflege der Krie-
gerdenkmale am Waldsaumweg und am
Dorfplatz, der Sammlung für die Kriegs-
gräberfürsorge, der Kranzniederlegung
für die verstorbenen Soldaten Oberwei-
ers am Kriegerdenkmal sowie von der
Jahresabschlussfeier im Wendelinsaal.
Besonders hervorgehoben wurde der
Beitrag des Vereines beim großen Dorf-
fest im Rahmen der 900-Jahre Ober-
weier Feierlichkeiten. Des Weiteren wur-
den auch zwei große Vereinsausflüge im
125-jährigen Jubiläumsjahr der Grün-
dung unsers Vereines durchgeführt. So
wurde im Mai ein Fahrradausflug zum
Aulachhof und im Oktober ein Busaus-
flug zur Vollmers-Mühle veranstaltet.
Der Vorstand dankte auch allen Mitglie-
dern, welche den Verein mit großem
Engagement ehrenamtlich unterstützten,
welches die Basis überhaupt für erfolg-
reiche Vereinsarbeit ist.
Der Kassenführer Ralph Jadüschke leg-
te in seinem Bericht die Einnahmen und
Ausgaben der Kameradschaft dar. Die
Kassenprüfer Franz Geiger und Benno
Dürr bescheinigten eine korrekte und or-
dentliche Kassenführung. Anschließend
empfahl Dr. Jörg Schneider, die Verwal-
tung zu entlasten, was auch einstimmig
erfolgte.
Dr. Schneider hob besonders hervor,
dass die Kameradschaft ehemaliger
Soldaten Oberweier immer wieder gute
Arbeit im Sinne des bürgerschaftlichen
Engagements geleistet hat. Er dankte
auch besonders für die seit vielen Jah-
ren ehrenamtlichen Aktivitäten der Mit-
glieder wie z.B. die Sammlung für den
Volkbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge, welche im Namen der Ortsver-
waltung Oberweier durchgeführt wurde,
welches wieder ein neues Rekorder-
gebnis von 1.294,00 € erbrachte. Die
offizielle Scheckübergabe an den Be-
zirksvorsitzenden des Volksbundes Axel
Fischer (MdB) wird übrigens am 10.
März während einer öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates im Rathaus Ober-
weier stattfinden.
Dieses Jahr wurden im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung langjährige Mit-
glieder geehrt. Eine Urkunde für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielt Wolfgang
Petzold, 30-jährige Mitgliedschaft
(Ehrenmitglied) und erhielten Wolfgang
Wiest, Erwin Schmituz, Robert Wipf-
ler, Reinhard Precechtel und Stefan
Schröder; 40-jährige Mitgliedschaft
Hans-Peter Hasenfuß und Felix Lauin-
ger. Für die 50-jährige Mitgliedschaft
wurde Edgar Dürr mit einer Sonder-Eh-
rung geehrt. Allen Geehrten wurde eine
Ehren-Urkunde sowie ein Weinpräsent
überreicht.
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Bei den anschließenden Neuwahlen wurde
unter der Wahlleitung von unserer ARGE
Vorsitzeden Marie-Luise Fischer und Eh-
renvorsitzender Franz Geiger die Positio-
nen des Vorstandes wie folgt besetzt:
Der Vorstand und seine Beisitzer wurden
in ihrem Amt in folgenden Positionen ge-
wählt und komplett bestätigt, so dass es
keine Änderung im Vorstand gibt.
In Personen sind dieses:
1. Vorsitzender: Stephan Andretzky
2. Vorsitzender: Carsten Dürr
Schriftführer: Robert Würdinger
Kassier: Ralph Jadüschke
Beisitzer: Wolfgang Wiest, Martin Breu-
nig, Siegfried Lauinger, Thomas Geiger
und Ferenz Joza.
Ein weiterer Programmpunkt war die
Anpassung des Jahresbeitrages jedes
Mitgliedes auf 12 € im Jahr. Letztes Jahr
konnte ein weiteres neues Mitglied im
Verein begrüßt werden. Der jetzige Mit-
gliederstand beträgt nun 98 Mitglieder.
Mit einem Ausblick auf das Jahr 2016
bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den
erschienenen Mitgliedern und schloss
die Jahreshauptversammlung.

(Von links) Stephan Andretzky (1. Vorstand),
Edgar Dürr, Hans-Peter Hasenfuß, Wolf-
gang Wiest, Carsten Dürr (2. Vorstand)

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
HELAU!
Vergangenen Freitag ging es für die
Oberweirer nach Waldprechtsweier
zum närrischen Abend. Gewappnet mit
ihren Instrumenten standen die Gugge
in den Startlöchern und zogen mit dem
Einmarsch in Richtung Bühne, wo sie
ihr Können zum Besten gaben. Das
bunt gemischte Publikum klatschte und
schunkelte fleißig zum Sound der Gug-
ge. Im Anschluss nutzten sie die Zeit,
um sich noch ein wenig zu verweilen
und das närrische Treiben zu verfolgen.
Am nächsten Tag ging es auch schon
weiter in das schöne Murgtal. Nach-
dem der Narrenbaum gestellt war, zogen
die Narren mit Instrumenten und Süßig-
keiten durch die Gernsbacher Straßen.
Da der Wettergott es nicht ganz so gut
meinte, suchte sich im Anschluss jeder
ein trockenes Plätzchen und konnte so
das närrische Treiben weiter verfolgen.
Sonntags zog es die Buschbach-Gugge
erst nach Ettlingen in das Stephans-
stift Ettlingen, wo sie den dortigen Be-
wohnern mit ihrer närrischen Musik eine

kleine Freude bereiten konnten. Im An-
schluss ging es weiter nach Ittersbach.
Auch hier ließ sich das Publikum nicht
vom Regen beeindrucken und feierte
am Rand fleißig mit.

Endspurt!
Am schmutzigen Donnerstag sind die
Buschbach-Gugge erstmals in Hauene-
berstein zu Gast. Am Freitag geht es für
die Gugge bereits vormittags los – zu-
sammen mit den Kids der Grundschule
ziehen sie mit einem kleinen Umzug
durch Oberweier. Abends geht es wei-
ter zum Narrendorf in Spessart und an-
schließend nach Bietigheim zum Gug-
getreffen der Bietjer Schdroosefetzer.
Am Faschingssamstag sind die Gugge
traditionell beim Umzug in Schöllbronn
und sonntags steht der Umzug in
Schielberg an. Am Rosenmontag zieht
es die Gugge nach Reichental und an-
schließend nach Obertsrot. Den krö-
nenden Abschluss bildet am Dienstag
der Umzug in Hagenbach.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im Februar:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste Mal am Do., 11. Febr., wie üb-
lich um 19 Uhr zu einem fröhlichen Sin-
gabend im Vereinsheim des Tischtennis-
vereins bei der Bürgerhalle. Jedermann,
der gerne singt, ist dazu herzlich ein-
geladen. Wenn jemand ein Instrument
spielt, bitte mitbringen.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 17. Febr., um 15 Uhr
ebenfalls im Vereinsheim des TTV. Ge-
spielt werden jeweils Karten- oder Brett-
spiele, was gerade beliebt. Skat wird
gerne gespielt, und vielleicht finden sich
auch vier Spieler für einen Schafbock?!

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
am Fastnachtsdienstag, 9. Februar, ge-
schlossen!

VHS
Neue Kurse: Bitte informieren Sie sich
unter der Rubrik Schöllbronn über das
aktuelle Kursangebot der VHS-Außen-
stelle.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Kinderkirche in Schöllbronn
Am kommenden Sonntag, 7. Feb.,
treffen wir uns wieder zur Kinderkirche.

Beginn ist wie immer um 11Uhr imPfarr-
saal neben der Kirche in Schöllbronn.
Thema unserer Kinderkirche ist Fast-
nacht.
Alle Kinder dürfen zur Kinderkirche
verkleidet kommen.
Zur Kinderkirche sind alle Kinder im
Kindergartenalter und bis zur 2. Klasse
eingeladen. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn viele Kinder unserer Einladung
folgen.

Nächste Gruppenstunde:
Freitag, 5. Februar im Jugendraum überm
Kindergarten für Gruppe Kids 1, 8 - 12
Jahre, 17.30 bis 19 Uhr „Faschingsfete
mit Partyspielen und Kindercocktails“
Bitte v e r k l e i d e t kommen !!!
UKB € 2
Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahren, 19 bis
20.30 Uhr „Casino Abend“
Bitte v e r k l e i d e t kommen
(Schickimicki-Stil oder Faschings-Stil) !!!
UKB € 2
Alle Kinder, die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind zur Gruppenstunde
der KJG eingeladen.

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Unser Auswärtsspiel am Mittwoch, den 27.
Januar gegen die SG-DJK Ost/PSV Karls-
ruhe III konnten wir mit 9:2 gewinnen.
Unser nächstes Spiel findet am Freitag,
den 05. Februar daheim gegen den TV
Mörsch statt.

Abt. Faustball

Sportlerehrung in Gold
Bei der Sportlerehrung der Stadt Ettlin-
gen, am 22. Januar 2016, wurden die
Schluttenbacher Faustballer M55 erneut
mit der Urkunde in Gold für hervorra-
gende sportliche Leistungen im Jahr
2015 geehrt. Den Senioren ist es im
vergangenen Jahr gelungen, die Deut-
sche Meisterschaft zu verteidigen und
den Titel erneut in den kleinsten und
höchsten Stadtteil Ettlingens zu holen.
Die Schluttenbacher Faustballer sind
seit Jahrzehnten eine konstante Grö-
ße im Faustballsport nicht nur in ganz
Deutschland. Aufgrund der kontinuierli-
chen Leitungen gelang es den Männern
bereits 25-mal, sich zu einer Deutschen
Meisterschaft zu qualifizieren. Dabei ha-
ben sie 5 Deutsche-Meister-Titel und
8 Deutsche-Vizemeister-Titel erkämpft.
Mit den 5 Bronze-Medaillen, die den
dritten Platz auszeichnen, konnte der
TV Schluttenbach in seiner 55-jährigen
Faustballgeschichte bereits 18-mal das
„Treppchen“ besteigen.
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Eine weitere Besonderheit dieser außer-
gewöhnlichen Mannschaft ist, dass der
„harte Kern“ der Mannschaft aus der ei-
genen Jugendarbeit aus den 60er- und
70er-Jahren stammt. Die Abteilung ist
sehr stolz darauf, dass nicht nur die
treuen Spieler, sondern auch die, die
immer mal wieder dazu kommen, mit
Herz und Seele zusammen kämpfen und
alles geben, um den TV Schluttenbach
und die Stadt Ettlingen nach außen sehr
gut zu repräsentieren.
Auch nach so langer Zeit ist die Mann-
schaft weiterhin hungrig nach Erfolgen.
Dies zeigt auch, dass die M55 sich
durch geschlossene Mannschaftsleis-
tung auch dieses Jahr wieder, und
somit zum 26. Mal, für die Deutsche
Meisterschaften in der Halle qualifiziert
haben. Diese findet am 2. und 3. April
in Stuttgart-Stammheim statt. Hoch-
konzentriert und stark engagiert geht
die Mannschaft die Vorbereitung an.
Der Zusammenhalt untereinander ist ein
sehr großer Vorteil, daher ist man sich
einig, dass manche Dinge einfach nur
mit dem TV Schluttenbach möglich sind,
die man sonst nirgends sonst findet und
erreichen kann.

Stehend: Hubert Dreher, Thomas Scha-
ber, Willi Strebovsky, Ulrich Bodamer,
Reinhard Felber, Hubert Hock; sitzend:
Bernd Zwintzscher, Kuno Kühner, Man-
fred Mifka, Werner Schottmüller, Ronald
Andraschko

Ergebnisse vom letzten Spieltag am 31.
Januar der Landesliga in Bruchhausen:
TV Schluttenbach 2 - ESG Karlsruhe 3
9 : 11, 11 : 9, 11 : 8
TV Schluttenbach 2 -TSV Rintheim
11 : 4, 11 : 2

Tabelle:
1. TV Oberweier 26 : 2
2. TV Muggensturm 24 : 4
3. ESG Karlsruhe 3 18 : 10
4. TV Schluttenbach 2 18 : 10
5. TV Oberndorf 14 : 14
6. TSV Rintheim 2 8 : 20
7. TV Öschelbronn 2 2 : 26
8. TV Öschelbronn 1 2 : 26

Jahreshauptversammlung.
Am Freitag, 12. Februar, findet die
Jahreshauptversammlung
der Abt. Schluttenbach statt.

Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus der Abteilungswehr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a.) Abt.-Kommandant
b.) Schriftführer
c.) Altersabteilung
d.) Jugendwart
e.) Kassenwart
f.) Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Grußworte
8. Verpflichtungen, Beförderungen und

Ehrungen
9. Anträge und Verschiedenes

Anträge können bis 9. Februar schriftlich
beim Abt. Kommandanten abgegeben
werden.

Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind vom 4. Februar bis 9. Februar wie
folgt geändert:
Do., 4.2. geschlossen:
Rathaussturm der Narren.
Fr., 5.2. geöffnet: von 8 bis 13 Uhr.
Am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag ist die Ortsverwaltung ganztägig
geschlossen. Ab Mittwoch, 10. Februar,
erreichen Sie die Mitarbeiter der Ortsver-
waltung zu den üblichen Öffnungszeiten.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 5. Februar
15 Uhr „Yoga auf dem Stuhl“ für Men-
schen, die aus Alters – oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können/wollen. (Gymnastikraum/Schule)
Anmeldung erforderlich.
Dienstag, 9. Februar
9:30 Uhr „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK. Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 10. Februar
15 Uhr Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte, Treffpunkt: Neuroder Stra-
ße 24, Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

VHS
VHS Außenstelle
Schöllbronn/ Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

O1012 Zeichnen von Porträts,
menschliche Figuren, Körperstudien
- Unterricht in der Kleingruppe -
Samstag, 27. Februar, 9:30 - 13:30 Uhr
Schöllbronn, Weierersaal, Weierer Str. 2

O1013 Englisch A1,
leichte Konversation
12 Vormittage, montags 10 - 11.30 Uhr,
22. Februar - 30. Mai, Weierersaal,
Weierer Str. 2.
Wir lesen und übersetzen Oscar Wil-
des „The Canterville Ghost“. In einfa-
chen Sätzen besprechen wir den Inhalt
des Krimis auf Englisch. Lehrbuch: „The
Canterville Ghost“, Oscar Wilde, ISBN:
978-3-12-535433, Ernst-Klett-Verlag

O1014 Englisch A1, Lektion 5
12 Vormittage, mittwochs, 9-10.30 Uhr,
24. Februar - 1. Juni, Weierersaal,
Weierer Straße 2

O1015 Spanisch A1, Lektion 11
14 Abende, montags, 18.30 bis 20 Uhr,
22. Februar - 13. Juni, Weierersaal,
Weierer Straße 2

O1017 Rückenfit:
Präventive Ausgleichsgymnastik
10 Abende, donnerstags 18.15-19.15
Uhr, 18. Februar - 12. Mai, Schöllbronn,
Johann-Peter-Hebel-Schule, Gymnastik-
halle, Burbacher Straße 7

O1019 Fitness-Mix “Top in Form”
10 Abende, donnerstags 19.30-21 Uhr,
18. Februar - 12. Mai, Johann-Peter-
Hebel-Schule, Gymnastikhalle,
Burbacher Str. 7

O1021 Im Zentrum des Sturms herrscht
Stille - Workshop Meditation -
4 Abende, donnerstags 19-21 Uhr,
25. Februar - 17. März, Schluttenbach,
Alte Schule, Zellmarkstraße 11

O1030 Manege frei für Artisten von 6 bis
13 Jahren - Akrobatik, Jonglieren & Co.
Samstag, 27. Februar, 10 - 16 Uhr
Schöllbronn, Johann-Peter-Hebel-Schule,
Turnhalle, Burbacher Straße 7
An diesem Tag heißt es Manege frei für
alle, die sich als Akrobaten und Jong-
leure ausprobieren möchten. Wir werden
Pyramiden bauen, Einrad fahren und al-
lerlei durch die Luft jonglieren. Jeder
kann mitmachen, Hauptsache Ihr bringt
viel Lust und Freude am Bewegen und
Ausprobieren mit! Auch Kinder mit Er-
fahrung bekommen neue Anregungen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Turnschuhe/Schläppchen, Jongliersachen
(falls vorhanden)
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Kinderkirche in Schöllbronn
Am kommenden
Sonntag, 7. Feb.,
treffen wir uns
wieder zur Kin-
derkirche.
Beginn ist wie im-
mer um 11 Uhr
im Pfarrsaal ne-
ben der Kirche in

Schöllbronn.
Thema unserer Kinderkirche ist Fast-
nacht
Alle Kinder dürfen zur Kinderkirche
verkleidet kommen.
Zur Kinderkirche sind alle Kinder im
Kindergartenalter und bis zur 2. Klasse
eingeladen. Wir würden uns sehr freuen
viele Kinder unserer Einladung folgen.

TSV Schöllbronn
Ehrenmedaille für Werner Heck
Besondere Ehre wurde unserem Vor-
standsmitglied Werner Heck zuteil. Für
seine langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit beim TSV Schöllbronn, wurde Wer-
ner Heck bei der Sportlerehrung am
22. Januar mit der Ehrenmedaille der
Stadt Ettlingen ausgezeichnet. Bereits
früh (von 1969-73) war er beim TSV
Schöllbronn als Verwaltungsmitglied ak-
tiv, später als Abteilungs- und Spiellei-
ter der AH, Abteilungsleiter Fußball für
die Senioren, seit 2000 als Vorstands-
mitglied und ab 2009 als 1. Vorstand.
In diese Zeit fielen unter anderem die
100-Jahr-Feier des Gesamtvereins, die
75-Jahr-Feier der Fußballabteilung, der
Clubhausanbau, die Platzsanierung, bei
deren Organisation und Durchführungen
er maßgeblich mitgewirkt hat.
Er organisierte auch Benefizspiele,
wie z.B. zugunsten des Waldbades
Schöllbronn oder auch für die Familie
eines verstorbenen AH-Kollegen. Dane-
ben ging er auch noch einem Trainerjob
nach. In einigen Vereinen war er tätig,
auch 5 Jahre in Schöllbronn.
Der TSV Schöllbronn gratuliert seinem
Vorstandsmitglied Werner Heck und
wünscht ihm für die weitere Zukunft al-
les Gute.

Auftritt der Geräteturnerinnen bei der
Sportlerehrung

Am 22. Januar war es endlich soweit,
denn die Geräteturngruppe des TSV
Schöllbronn durfte erstmalig an dem
Abendprogramm der Sportlerehrung in
Ettlingen mitwirken. Obwohl der zeitli-
che Druck durch die dazwischen gele-
genen Weihnachtsfeiertage sowie Ferien

super hoch war, hat die Mädchen-Grup-
pe mit einem fantastischen Auftritt aus
akrobatischem Tanz sowie Bodenturnen
den Abend eröffnet und konnte ihr Kön-
nen in jeglicher Hinsicht unter Beweis
stellen.
Wir danken ganz herzlich für die Ein-
ladung zur Sportlerehrung und hoffen,
nächstes Jahr wieder dabei sein zu
dürfen, denn auch für uns war dieser
Abend eine super Erfahrung.

Ramba Zamba 2016 – Ü18
Am 8. Februar heißt es in der Turn-
halle der Johann-Peter-Hebel-Schule
Schöllbronn für alle Jungen und jung
Gebliebenen „Ramba-Zamba“. Der
Startschuss fällt um 20.33 Uhr. Wie im
vergangen Jahr wird DJ Norman Enghu-
sen für ausgelassene und gute Stim-
mung am Rosenmontag sorgen.
Es findet kein Vorverkauf statt. Karten
sind ausschließlich an der Abendkasse für
5 Euro erhältlich. Der Eintritt erfolgt ab
18 Jahren mit gültigem Personalausweis.

Schlumpeln am Fastnachtsdienstag
Am Fastnachtsdienstag, 9. Februar ist
Schlumpeln angesagt. Mit guter Stim-
mung und Musik im Gepäck zieht der
MVL durch die Straßen Schöllbronns.
Hierzu sind maskierte Närrinnen und
Narren herzlich willkommen. Der Start-
schuss fällt um 14.30 Uhr am TSV Pa-
norama.

Einsatzbericht „Person in Not“
Am vergangenen Dienstag wurde die
Feuerwehr Schöllbronn um 11:28 Uhr
zusammen mit der Abt. Ettlingen-Stadt
in die Karl-Zeller-Straße gerufen. Dort
wurde eine hilflose Person in ihrem
Haus vermutet. Nach der Erkundung der
Lage gelangten die Einsatzkräfte durch
eine Terrassentür in das Gebäude. Dort
konnte jedoch trotz intensiver Suche
keine Person vorgefunden werden. Die
vermisste Person tauchte später wohl-
behalten wieder auf. Der Einsatz für die
Feuerwehr war nach einer halben Stun-
de beendet.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Seltene Ehrung und Rückschau auf ein er-
eignisreiches Jahr
Am 29. Januar begrüßte Abt.-Komman-
dant Reinhard Müller die Kameraden der
Einsatz- und Altersmannschaft sowie
zahlreiche Gäste zur Jahreshauptver-
sammlung Abt. Schöllbronn. So waren
Stadtrat Engelbert Heck, auch in seiner
Eigenschaft als stellvertretender Orts-
vorsteher, Bürgermeister Thomas Fed-
row und der stellv. Stadtbrandmeister
Markus Rudolph erschienen.

In seinem Bericht ging Müller auf die
Aktivitäten der Verwaltung und der Ab-
teilungsführung im vergangenen Jahr ein
und bedankte sich für die tatkräftige Un-
terstützung durch die Kameraden. Kri-
tisch erwähnte er die an vielen Stellen
schadhafte Bausubstanz des Feuerwehr-
hauses, welche die Arbeit der Feuerwehr
immer mehr erschwere. Obwohl dieser
Zustand schon seit Jahren andauere und
den verantwortlichen Stellen bekannt sei,
passiere nichts. Abhilfe sei nun dringend
erforderlich, indem zunächst eine Bewer-
tung der Gebäudeschäden erfolge und
danach ein Zeitplan zu deren Beseiti-
gung erarbeitet werde. Abschließend be-
dankte sich Müller bei den Gerätewarten
der Abt. Ettlingen-Stadt für die gute Zu-
sammenarbeit, bei den „Hoflieferanten“
Getränke Kiefer und Metzgerei Messaros
für die Unterstützung bei den Veranstal-
tungen sowie bei Kamerad Stefan Wild
für die Pressearbeit in den lokalen Me-
dien. Schriftführer Stefan Lauinger ließ
noch einmal die zahlreichen Einsätze der
Abteilung im vergangenen Jahr Revue
passieren. Insgesamt 35-mal waren die
Aktiven gefordert, darunter waren 11
Brandeinsätze, sieben Fehlalarme durch
Brandmeldeanlagen, 12 technische Hil-
feleistungen (u.a. bei drei Verkehrsunfäl-
len) und fünf Sicherheitswachen. Leider
ging die Zahl der Aktiven im letzten Jahr
um eine Person auf 21 zurück. Dennoch
konnte Lauinger von einem sehr guten
Ausbildungsstand berichten, so konnte
Kameradin Claudia Binoth erfolgreich
den Grundlehrgang absolvieren, Kame-
rad Daniel Herzog machte den LKW-
Führerschein. Der Übungsbesuch war
mit 66% bei 19 absolvierten Übungen
zufriedenstellend. Und auch die Wissens-
vermittlung für die Schüler der 4. Klasse
der Johann-Peter-Hebel Schule und die
Schulanfänger des Kindergartens St. Eli-
sabeth stand an zwei Vormittagen auf
dem Dienstplan.
In Personalunion als Jugendwart berich-
tete Lauinger über die Aktivitäten der
7 Jugendfeuerwehrmitglieder der Abt.
Schöllbronn, die an 18 Übungsabenden
gemeinsam mit den Jugendlichen der
Abt. Schluttenbach und Spessart ihre Fer-
tigkeiten trainierten. Zusätzlich fand eine
Gesamtjugendübung in Schluttenbach mit
allen Abteilungen Ettlingens statt.
Altersobmann Jan-Peter Begier berichtete
von zahlreichen Aktivitäten der Alters- und
Reservemannschaft. Dem schloss sich der
Kassenbericht von Kassier Helmut Müller
an, der für das vergangene Jahr aufgrund
der Neuanschaffung eines professionellen
Dampfgarers für die Küchenausstattung
einen Fehlbetrag auswies, der jedoch
durch eine Entnahme aus den Rücklagen
aufgefangen werden konnte. Die Kas-
senprüfer Stefan Wild und Holger Kunz
bescheinigten Müller eine einwandfreie
Buchführung. Die im Anschluss erfolgte
einstimmige Entlastung der gesamten
Verwaltung für ihre Arbeit im vergangenen
Jahr war nur eine Formsache.
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Stadtrat Engelbert Heck überbrachte
die Grußworte der politischen Gemein-
de. Stellv. Stadtbrandmeister Markus
Rudolph sprach bei seinem Grußwort
die unbefriedigende Situation des Ge-
rätehauses sowie des Löschfahrzeugs
an, für das bereits Ersatz in Aussicht
stehe. Im Anschluss nahm Rudolph die
anstehenden Ehrungen und Beförderun-
gen vor. Befördert wurde Claudia Bi-
noth zur Feuerwehrfrau. Geehrt mit der
Verdiensturkunde der Stadt Ettlingen
wurden Christian Richter für 15 Jahre
sowie Jan-Peter Begier für 30 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr. Ein ganz
besonders seltenes Ereignis war die
anschließende Ehrung für unglaubliche
50 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit für Jo-
hann Lauinger, der bereits 1966 in die
Feuerwehr Schöllbronn eingetreten war.

Johann Lauinger erhält die Ehrenur-
kunde der Stadt Ettlingen für 50 Jahre
Feuerwehrzugehörigkeit

Für vorbildlichen Übungsbesuch im ver-
gangenen Jahr konnten die Kameraden
Hubert Kastner, Frank Lauinger, Johan-
nes Mai, Helmut Müller, Reinhard Mül-
ler, Bernhard Reimann und Stefan Wild
geehrt werden. Mit diesem Tagesord-
nungspunkt schloss Abt.-Kommandant
Müller gegen 20:15 Uhr den offiziellen
Teil der Versammlung und lud zum an-
schließenden gemeinsamen Abendes-
sen ein, bei dem die Ereignisse des
vergangenen Jahres nochmals Thema
vieler Gespräche waren.

Narrenzunft
Hemdklonkerwecken am 04.2.16
Treffpunkt ist bei Ditmar Niederl
(Johann-Gregor-Breuer Str. 34) ab 6 Uhr.

Fasenachtsumzug
am Fasenachtsamstag
Das ultimative Fasenachtsereignis in
Schöllbronn rückt immer näher — der
Fasenachtsumzug in Schöllbronn am
Samstag, 6.Februar. Rund 1.500 Häs-
träger, Musiker und weitere Fasenachter
sorgen wieder für einen bunten, stim-
mungsvollen Umzug. Beginn ist um
14.01 Uhr. Die Aufstellung erfolgt in
der Jahnstraße, Im Loh und der Alban-
Stolz-Straße. Die Umzugsstrecke geht
über die Moosbronner Straße, Stauffen-
bergstraße zur Auflösung in der Schlut-
tenbacher Straße. Vor und nach dem
Umzug haben die örtlichen Vereine wie-
der alles für ein fröhliches Narrentreiben
vorbereitet - im Ortskern an den Stän-
den sowie bei der Fasenachtsparty für

Jung und Alt in der Turnhalle. Einlass
in die Turnhalle nach Umzugsende ab
Ü16 und Eintritt 2,50 Euro.
An diesem Fasenachtsamstag wird al-
les etwas anders laufen als an einen
normalen Samstag. Bitte haben Sie für
mögliche Einschränkungen Verständnis.

Achtung, eingeschränkte
Verkehrsführung!
Die Bevölkerung wird auf folgende Ein-
schränkungen bei der Verkehrsführung
aufmerksam gemacht:
Die Schwester-Baptista-Straße wird von
der Einmündung Moosbronner bis zur
Schluttenbacher Straße als Einbahnstra-
ße ausgeschildert (ausgenommen Busse
der AVG). Auf der südlichen Straßensei-
te ist absolutes Halteverbot (Autos wer-
den abgeschleppt), auf der nördlichen
Seite kann geparkt werden.
In der Max-Reger- und Mittelbergstraße
wird beidseitig ein absolutes Haltever-
bot ausgeschildert (Autos werden abge-
schleppt). Dies gilt auch für die Anwohner.
Die Ortsdurchfahrt ist ab 12 Uhr voll ge-
sperrt. Ab ca. 17 Uhr werden die innerört-
lichen Sperrungen und die Einbahnrege-
lung aufgehoben. Zwischen Rathaus und
Tankstelle kann die Sperrung der Moos-
bronner Straße bis 20 Uhr andauern. Die
Anwohner der Jahn-/Im Loh, der Alban-
Stolz-, Moosbronner -, Stauffenberg-,
Max-Reger-und Mittelbergstraße werden
gebeten, ihre PKW während des Umzugs
bzw. während der Umleitungszeiten nicht
am Straßenrand zu parken. Bitte stellen
Sie Ihre/n PKW in Ihren Hof bzw. Garage.
Der Busverkehr aus Ettlingen nach Völ-
kersbach bzw. umgekehrt wird aufrecht-
erhalten, die Haltestellen an der Moos-
bronner Straße werden nicht angefahren
(Ersatzhaltestellen an der Mittelbergstraße
und Schwester-Baptista-Straße).

Kaffeestand der Narren-Zunft
Die Narren-Zunft richtet am Fasenacht-
samstag ein Kaffeezelt vor dem alten
Schulhaus aus. Kuchenspenden sind ger-
ne willkommen. Diese können am Sams-
tag ab 11Uhr abgegeben werden. Kuchen
wird auch im Straßenverkauf angeboten.

Konzession für Standbetreiber
Nur angemeldete Standbetreiber (Verei-
ne und private Anbieter) erhalten eine
Konzession zum Verkauf von Speisen
und Getränken. Standbetreiber ohne
eine Schankerlaubnis müssen mit der
Schließung des Standes durch die Ge-
werbepolizei rechnen. Ein Bußgeld ist
zu entrichten.

Termine für Aktive:
04.02. Narrenbaumstellen der Narren-

vereinigung Ettlingen 18.11 Uhr
05.02. Treffpunkt Turnhalle 13 Uhr

Arbeitsdienst
06.02. Arbeitsdienst Turnhalle ab 09 Uhr
07.02. Arbeitsdienst Turnhalle ab 09 Uhr

14 Uhr Umzug in Schielberg
(Anfahrt mit privat PKW)

08.02. Umzug Bischweier. Abfahrt am
alten Schulhaus um 12 Uhr

09.02. Arbeitsdienst Turnhalle 09.30 Uhr
14.30 Uhr Straßenfasenacht
(Treffpunkt TSV Panorama)
18.00 Uhr Schatulla-Verbrennung
auf dem Rathausplatz

13.02. Abhängen der Straßenbespan-
nung um 9.30 Uhr im Vereinsheim

Das Beste zum Schluss!
Auf der Hardt findet man eine mannig-
faltige Hexentradition, welche am ver-
gangenen Samstag ihren Blocksberg in
die Bürgerhalle von Linkenheim verlegt
hatte. Was Rang und Namen hat, war für
ein kurzweiliges Programm an diesem
Abend angetreten, um den „Kungelhe-
xen von Linkenheim“ einen unvergessli-
chen Abend zu bescheren. So auch un-
sere Berglandgugger, die mit viel guter
Laune zur musikalischen Unterstützung
früh am Abend angereist waren. Bei
Zaubergebräu, Hexenschleim und guter
Stimmung verflogen die Stunden wie im
Besenflug, als es hieß „Einmarsch für
die Chaos Moggel aus Schöllbronn“.
Und diese ließen die restlos ausverkauf-
te Bürgerhalle erbeben. Bei dieser Büh-
nenshow ging das Publikum unheimlich
toll mit und forderte Zugaben ein, bis
unsere Instrumentalmatadore die Büh-
ne freigeben mussten. Mit vielen tollen
Erinnerungen im Gepäck zogen unsere
Moggel bald Richtung Bergland, denn
am nächsten Morgen sollte schon früh
das Gesicht wieder geschminkt und das
Instrumentarium geschanzt werden.

Nabel der närrischen Welt in Ottenau!
Unter der Federführung der Ottenauer
Murgfetzer fand am vergangenen Sonntag
im Murgtal der Jubiläumsumzug der verei-
nigten Ottenauer Narren statt. Über sämt-
liche bekannten Medien und einschlägi-
ge Internetseiten wurde er beworben als
der größte im westbadischen Raum. Und
diesem Ruf sind tausende Schaulustige
und Akteure vom Kaiserstuhl bis zur Alb
gefolgt, um bei traumhaftem Umzugswet-
ter schöne närrische Stunden zu verbrin-
gen. Schon seit den frühen Mittagstunden
tummelten sich Abertausende im einge-
richteten Narrendorf neben der Merkur-
halle. Mittendrin unsere Chaos Moggel mit
ihrem unverwechselbaren Berglandsound.
Mit dem ehrenvollen Platz im Lindwurm
direkt nach der Heimmannschaft erspiel-
ten sie sich so manches Narri und Narro
der neugierig Zuschauenden. Gute Laune
verbreitend erreichten unsere Recken das
Ende des Zuges an der Merkurhalle, um
einen geselligen Abschluss dieses schö-
nen Wochenendes im Narrendorf zu er-
leben.

Nachtumzug bei den Besenbindern
in Selz!
Auch auf der anderen Seite des Rheines
wurde schon immer eine prächtige Fast-
nacht gefeiert. Zum Tanzen wird Musik
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gebraucht, da sollten nun unsere Chaos
Moggel im wahrsten Sinne des Wortes,
ins Spiel kommen. Trotz des bescheide-
nen Umzugswetters sorgten sie zusam-
men mit Motivwagen, Maskengruppen
und anderen Musikanten für die nötige
fetzige Untermalung bei diesem immer
größer werdenden Nachtumzug. Der
Applaus der Zuschauer geleitete unse-
re Berglandrecken bis zum Auflösungs-
punkt an der Stadthalle. Mit sattem
Sound gab diese Teufelstruppe wieder
alles, um die Saalbesucher in Hochstim-
mung zu versetzen. Was auch sichtlich
gelang, denn unter heftigem Applaus
und stehenden Ovationen durften sich
unsere Instrumentalisten verabschieden.
Nach dieser besonderen Art der Völker-
verständigung verweilten unsere Moggel
noch ein bisschen, bevor sie die Heim-
reise zurück über den Rhein antraten.

Fastnacht vom Feinsten
in Dornstetten!
Gut beladen mit Instrumentarium jeder
Art, vielzähligen Kostüme, Speis‘ und
Trank und einer wohl gelaunten Gug-
genmannschaft schickten sich unsere
Chaos-Moggel an, das schwäbische
Bergland zu erobern. Das Kurörtchen
Dornstetten und dessen Narrenzunft,
die Drillerhansele mit ihrem viele Zen-
turien zählenden Narrenaufgebot war
das Ziel. Die dortigen Narren hatten eine
Vielzahl von Masken-, Hästragern, Mo-
tivwagen und Musikgruppen eingeladen,
um das berühmte Narrengericht abzu-
halten. Nachdem der eine oder andere
unserer Chaostruppe beim heimischen
Frühstück zu kurz gekommen war, soll-
te ein zünftiges Vesper frische Energie
für die Narretei des Tages geben. Ge-
stärkt konnte nun dem schwäbischen
Zuschauer- und Narrenvolk entlang der
malerischen Fachwerkhäuser badische
Guggenmusik vom Feinsten geboten
werden. Das fetzige Liedgut unserer
Matadore brachte hierbei selbst die
kältesten Mitklatschhände zum Glühen.
Auch in der randvollen Stadthalle wurde
nach unserer guggenmäßigen Beschal-
lung verlangt, wo unsere Aktiven mu-
sikalisch den glorreichen Schlusspunkt
des Umzugstages setzten.
Wohlverdient ließen sich unsere Müden
in die weichen Sitze des Reiser-Busses
fallen und gaben sich in die Obhut ih-
res Lieblingsfahres Ralf, der die fröhliche
Schar sicher wieder zurück ins Badische
brachte.

Ortsverwaltung
Spessarter Safttage 2016
Erfreulicherweise kann auch in diesem
Jahr in Spessart wieder Apfelsaft ge-
presst werden.

Auf dem Festplatz bei der Hans-Thoma-
Schule finden die
4. Spessarter Safttage an folgenden
Terminen statt:

Samstag, 24.09.2016 und
Freitag, 14.10.2016
Vorab können Sie Sich unter
www.natursaft-mobil.de informieren.
Details zu den Safttagen werden zeitnah
nochmals veröffentlicht.

Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Kehrplan der Kehrmaschine
für Februar 2016
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 11.2. statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 25.2. die Straßen. Bitte
halten Sie an diesen beiden Tagen die
Straßen möglichst von parkenden Autos
frei, damit die Maschinen ungehindert
arbeiten und den gesamten Straßenbe-
reich säubern können.

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Krimis - Spannung pur!
Jo Nesbo - Der Auftrag -
Blood on Snow Bd. 1
Olav lebt das einsame Leben eines Killers,
doch jetzt hat Olav die Frau seiner Träume
getroffen. Zwei Probleme stellen sich:
Sie ist die Frau seines Chefs. Und Olav
wurde gerade beauftragt, sie zu töten.

Karen Rose - Dornenmädchen
Gejagt von einem Stalker, flieht Faith
an den Ort, der ihr seit ihrer Kindheit
Alpträume bereitet: in das leerstehende
Herrenhaus ihrer Familie, in dem ihre
Mutter Selbstmord beging. Hier will sie
einen Neuanfang wagen. Was sie in dem
Anwesen erwartet, übertrifft ihre Ängste.

Nicci French - Mörderischer Freitag -
Frieda Klein Bd. 5
Frieda Kleins Ex-Lebensgefährte Sandy
wird ermordet aufgefunden. An seinem
Handgelenk befindet sich ein Patienten-
armband mit ihrem Namen. Frieda gerät
ins Visier der Polizei, bei der sie höchst
unbeliebt ist. Doch bevor es zur Anklage
kommt, ermittelt sie auf eigene Faust.

Rita Falk - Grießnockerlaffäre -
Franz Eberhofer Bd. 4
Für den Eberhofer Franz kommt es dies-
mal ganz schön dicke: Als sein Vorge-
setzter und Erzfeind umgebracht wird,
ist er nämlich Tatverdächtiger Nummer
1. Und damit nicht genug, erlebt die
Oma auch noch ihren dritten Frühling.

Rita Falk - Sauerkrautkoma -
Franz Eberhofer Bd. 5
Weil sich der Eberhofer in Niederkalten-
kirchen bei der Verbrechensbekämpfung
verdient gemacht hat, wird er in die
bayerische Metropole des Verbrechens
versetzt. Gut nur, dass die Oma ihn mit
Care-Paketen versorgt.

Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf
Ihren Besuch in der Hohlstr. 13.
Öffnungszeiten:
Do. 16 - 18 und Fr. 17 - 19 Uhr.
Tel. Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungshinweise
Schach-Gruppe
Am Rosenmontag fällt Schach aus. Die
Gruppe trifft sich wieder am 15. Februar
und dann alle 14 Tage.

Veranstaltungstermine
Montag, 8. Februar
9 Uhr - Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr - Sturzprävention - fällt aus

Donnerstag, 11. Februar
8:30 Uhr - Fit im Alter -
an und auf dem Stuhl
14 Uhr - Qigong im Vereinsheim
14 Uhr - Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Förderverein der Hans Thoma Schule
in Spessart

Vorstandswechsel

Im Herbst schied der „alte“ Vorstand (1.
Vorsitzende: Petra Rentschler, 2. Vor-
sitzender: Holger Schroth, Schriftführer:
Andrea Osswald, Kassenwart: Maria
Hutzelmann) aus seinem Amt aus, weil
die Kinder nun weiterführende Schulen
besuchen. Der neue Vorstand (1. Vorsit-
zende: Gilbert Oberacker, 2. Vorsitzen-
de: Jochen Richter, Schriftführer: Micha
Tönges, Kassenwart: Marlena Hartfiel)
möchte sich gerne auch im Namen aller
Beisitzer und Mitglieder herzlich für die
geleistete Arbeit bedanken: für die ge-
lungenen Buchbindeaktionen am Schul-
jahresanfang, tolle St. Martins Umzüge
und Weihnachtsfeiern, die als Einnahme-
quellen dienen. Die Kinder haben sich in
den vergangenen Jahren über finanzielle
Unterstützung bei Ausflügen, über das
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tolle Klettergerüst im Schulhof, spannen-
de bzw. lustige Autorenlesungen, ergo-
nomische Schulmöbel und vieles mehr
gefreut und werden es auch in Zukunft
tun. Da der Förderverein als ein wichtiger
Baustein für das Zusammenleben an der
Hans Thoma Schule dient, ist es wichtig,
immer wieder neue Mitglieder zu gewin-
nen, vielleicht kann im Jahr 2016 das
100. Mitglied begrüßt werden.

Kindergarten St. Elisabeth

Abendflohmarkt
Am Freitag, 19. Februar, von 19 - 21
Uhr veranstaltet der Kindergarten einen
Abend-Flohmarkt rund ums Kind mit Bar
und Häppchen. Infos und Anmeldung
unter eb-kita-spessart@web.de, Stand-
gebühr 5 € und eine herzhafte Essens-
spende.
Der Erlös von der Bar kommt dem Kin-
dergarten zugute.
Wir freuen uns auf viele Verkäufer und
Besucher und einen netten, gemütlichen
Abend.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
VfB Knielingen 2 - TSV Spessart 3:8
Im ersten Testspiel der Vorbereitungszeit
trat unsere Mannschaft am vergangenen
Mittwoch auswärts gegen die Zweite des
VfB Knielingen an. Unsere Mannschaft
siegte mit 8:3. Torschützen: Je 2x trafen
Steven Schwald, Daniel Albrecht, Se-
bastian Dohm. Je 1x waren erfolgreich:
Benny Graf und Jonas Imhoff. Außer
den Torschützen kamen zum Einsatz:
Johannes Buschmann, Philipp Überall,
Haris Tinjak, Matthias Krebs, Patrick
DeMille, Sascha Sabelek, Marcus Con-
radi, Silviu Manole, Marcel Kraft, Florin
Purcea, Mathias Axtmann und Michael
Kaczmarczyk.

Rückblick
auf das Trainingswochenende
Von Freitag bis Sonntag fand am zu-
rückliegenden Wochenende auf dem
TSV-Sportgelände ein 2 ½ Tagestrai-
ningslager für beide TSV-Teams statt.
Zu den drei Trainingseinheiten standen
noch 2 Testspiele auf dem Programm.
Das erste Testspiel gegen SV Croatia
ging mit 0:5 (0:1) verloren und im zwei-
ten Testspiel gegen den SC Bulach gab
es ein 1:1 (0:0). Die 1:0-Führung, die
Silvio Manole auf Flanke von Sascha
Sabelek per Kopfball erzielte, konnten
die Gäste im Anschluss an einen Eckball
ausgleichen.
Vorschau:
Sonntag, 07. Februar
14.30 Uhr Testspiel
TSV Spessart - FC 21 Karlsruhe
Weitere Testspiele können auf der
TSV-Homepage ersehen werden!

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 19. Februar, findet um 20
Uhr in der Waldgaststätte (Clubhaus
TSV) unsere Jahreshauptversammlung
statt. Wir würden es sehr begrüßen,
wenn auch unsere fördernden Mitglie-
der diese Möglichkeit zur aktiven Mitge-
staltung des Vereinsgeschehens nutzen
würden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers

(Protokollführer)
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Rückblick auf das Jahr 2015

(1. Vorsitzender)
8. Neuwahlen (2. Vorsitzender, Kassier,

Mitgliedsverwalter, Schriftführer, Pro-
tokollführer)

9. Neuwahl gesamter Beirat
10. Veranstaltungen/Termine

im Jahr 2016
11.Verschiedenes

Nach § 10 unserer Satzung kann jedes
Mitglied für die stattfindende Hauptver-
sammlung Anträge zur Tagesordnung
einbringen. Diese müssen mindestens 3
Tage vor der Versammlung dem Vor-
stand schriftlich und begründet einge-
reicht werden.

Das DRK-Spessart bietet
vom 15. bis 19. Feb.
einen Pflegekurs an.
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze
frei. Anmeldeschluss ist der 4. Februar.
Der Kurs ist für die Teilnehmer kostenlos.
Er findet jeweils von 16:30 bis 21:30 Uhr
im Vereinsheim des DRK Spessart statt.
Referent: Michael Weber, Pflegefachkraft/
Heimleiter.

Das Ziel dieser Veranstaltung ist, die
häusliche Pflege zu organisieren, sie zu
erlernen und in Notfallsituationen richtig
zu handeln. Ebenso erlernen Sie Hand-
griffe und erhalten Tipps zur Pflege.
Anmeldungen an:
vorstand@drk-spessert.de oder
Tel. 0172 7213519

Narrendorf mit Guggentreff
am Freitag, 5. Februar
Allen Besuchern unseres Narrendorfes
wünschen wir viel Spaß und Unterhal-
tung.

Sonstiges

Faschingsumzug in
Waldbronn
Mit ca. 50 Gruppen und Vereinigungen
startet am Dienstag, 9. Februar um 14.01
Uhr der närrische Umzug im Ortsteil
Busenbach und führt dann weiter nach
Reichenbach. In der Kinderschulstraße in
Busenbach und in Reichenbach in der
Stuttgarter Straße findet ein Straßenfest
mit allerlei Essen und Trinken statt. Alle
auswärtigen Besucher des Umzuges wer-
den aufgrund der verschiedenen Halte-
verbotsbeschilderungen gebeten, auf die
Parkplätze bei der Festhalle/Freibad und
beim Kurhaus auszuweichen. Die Umlei-
tungen erfolgen innerörtlich. Die direkten
Zufahrten zur „Albtherme“ sind teilweise
erschwert. Ordnungskräfte sind präsent.

Lachyoga im Ettlinger
Lach-Club
Wussten Sie, dass Sie lachen können,
auch wenn es Ihnen gar nicht zum La-
chen zumute ist? Es ist wissenschaftlich
erwiesen, dass Lachen die beste Medizin
ist. Lachyoga breitet sich derzeit in der
ganzen Welt aus. Jeder kann Lachyoga
praktizieren. Es ist sehr leicht zu erlernen
und bringt eine Menge Spaß und Freude
in Ihr Leben. Lachyoga ist perfekt für Men-
schen, die enormem Stress ausgesetzt
sind oder die an Depressionen leiden, für
ältere Menschen und für Menschen, die
vergessen haben, wie man lacht. Jeden
Dienstag von 19 - 20 Uhr Treffen im Lach
Club in Spessart, Talstraße 12.
Mehr Informationen unter:
www.lachyoga-ettlingen.de oder
07243-3507232

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Valentinstag
14. Februar 2016
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einer
persönlichen und privaten Valentins-
anzeige in unseren Amts- und Mittei-
lungsblättern. Eine Auswahl von Mus-
teranzeigen sowie einen Bestellschein
finden Sie auf unserer Homepage unter
www.nussbaummedien.de/valentinstag.
Unter www.nussbaummedien.de/on-
lineanzeigen können Sie Ihre Anzeige
zu diesem Anlass auch ganz bequem
online aufgeben. Das Sonderthema,
welches mit privaten Grußanzeigen
zum Valentinstag geschmückt wird, er-
scheint in Woche 06/2016.


